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Qhutliches Blatt der Stadt Halle und ded Snalfreifes)
fiic das Ocitte Viecte(jahr 1881 (82. Jahrgang).

Das Dolle’idye Tageblatt bringt die widytigften Tagesangelegeneiten durch Tebegramue, Fevner: Politijdhe Nachrichten, Bevicyte der Reich u. Qanbtagsfitungen,
teidhaltige Nadyridten aus Stadt und Land, namentlidy aus dem Kreife durd) sahlveiche befondere Covvefponventen, jdjlenntgit,
: Dag Feuilleton enthilt ausgewihlte gute Novellen, Vevmifchtes u. §. w. u. f. w.
Die ftenographijden Bevidite iber die Stadtvevordneten = BVeviammlungen erfdieinen auc tm wenen Bierteljahr.
Uus der Gewerbez und Judujtviez Ausftellung wevven wiv jortlonende, mupavteiiithe, eingehende Bevidte vevdfjentlicher, derfelben iberhoupt bie hichite
| DBeachtung widmen, wie died bisher gefdjehen.
Der Abonnementsprei betrigt in Halle fiiv bas Bievteljahr 2 Mark, duvd) die aifertichen Poftanftalten besogen fitv das Biesteliahr auc) nur 2 Mark,

Redaftion nud Erpedition des Halle’jdhen Tageblatts.

beftitigt warb, daf der Pring Napoleon in ficben Departes | neiden wiiven. Dafjelbe feheint alfo nichts mehy wiinjdhen
Gombetta nud Ferry. ment8 fandidiven wolle. ! 3ut Eounen; boch nein, Gambetta febt Gimu: ,Sebem Tag
Wihrend dev MinifterPudfident Ferrh in Cpinal ein Der Senat veriwarf bie Borlage mit grofier Mehuheit, | feine Miihe, und wenn die Miihe nicdt mit Erfoly gebrint
formliches Regievungdprogramm fiiv bie Wahlen entmidelte, | wie bie opportunijtifche Preffe jagte, nur duvch Unterftiiung | ift, nun, fo madht man fich mit newem Gifer an bas
fprac) Gambetta jum evten Male nach feiner Doppelten | ber Feinbe ber Republif, wibrend fie vuhig die der Bonas | Week.”  Alfo die Lftenabjtimmung foll unter giinftigeren
Niederlage und gwav int Ryeife feiner Wahler von Belle- | pavtiften angenommen, und Gambetta, dev feine Nieverlage | Umitinden wieder auf die Tagesorduimg gefefst werden.
ville, bev guten Schilbfammmacher, bie mit ihven Frouen | burc) den Antvag Bordouy auf baldige Aufldfung ber Oleichzeitiy evfhien mm Ferrh) in Cpinal mit einem
und Rinvern gefontmen waven, um mit hrem grofen Ver- | Kammer weit machen wollte, 3og fich nuv eine newe Nieder~ | Appavat, dev offenbar das Gegenftiict yu Gauibetta’s Bug
treter gemiithlich gufammen ju fpeifen. v fam diesmal | lage au, diedmal in bem Sify feiner Macht. Die Abgeords | nady Cabhors bilden folite, Truppen, Bevetre, Korporationen
allein ofme feine Adjutanten, die ihn in Cahors fom- | neten Hatten in ben Pfingftfevien eben gefehen, daf bdie | mit Mujitbanbden und weifgetleivete Sungframen waven in
promittiven falfen, plauberte offen und hevylich mit feinen | Frage der Ciftenabitimmung dem Qanbde ginglich gleich- | veichlicher Anzahl vorhanben, fo daff fiiv einen Bejuch des
Sreunben, jo lobte fogar Hodefort, feinen grimmigen Bev= | giiltig fei, daf dafjelbe aber fehy beftimmt rufige Cntwicte- | Prdfienten nicht wiel mehy tn Scene gefest werden Tonnte;
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folger, ivegen eined geiftveichen Antitels. Selbftverftindlich | lung verlange. e8 gehiut Dies wielleicht su Der Heiteskeit ber Sitten und
war dabei und nod) mehr bei feiner Dovt gealtenen Jede Die Crbitterung Gambetta’s veyvieth fich in den Ar- | bem guten Gejdhnact, dev nacy Gambetta die framsbfijehe
alles ABficht und dedhalb verlohnt es fich, fein Anftveten | tifeln feines Schildknappen Asthur Ranc, welder im | Republit von allen anderen unterfdjeidet.

nifer su betvachten. Boltaive”  Ovéoh offen Des Bruches bder gugefagten On feiner Rede riihmte Fevey gundchit den Charakter

{ Sn Cafors glaubte Gambettn, bder Genat wevde bie | Neutvalitit antlagte, tndef, ev foh bald, daf die difentliche | und Gewerbeflei} bes Wasdgauers wunb freite ftch, baf Durch
* Uijtenabftimmung einfach annehmen; al8 ev die feindliche | Mietnung ihn im Stiche lief und og fich in grolfent bie Gt vieler Clfifjer fichy in Epinal die Bers
| Wafl dev Abthetlungen erfuby, récyte ev fich durd) Schwei- | Schveigen guriich.  Sein exftes Wiedevauftveten it in | {dhmelzung des alten elfaffijhen Blutes mit dem wasdgauer
| gen bei ber Debatte iibev bie Vevfafjungsvevifion, und die | Belleville, wo er einjt ehe er Sppovtunift wusde, die | Blut vollzogen, wobei e das Bedauern micht umterdriicten
,Jtépubl. frang.” erflite, die Folge der Vevwerfung werde | nouvelles couches sociales anfiinbigte. Gv verfichert na- | fonnte, baf die {dhne Bogefen - Indujtrie ,von ihven unent
eine Rammer fein, de fich nicht nuv fiir Durdfithrung der | tinlich, baf ev weber Chvgeiy befite, noch eine mehufache | behrlichen Ergingungen jenfeits der DBerge getvennt fei.”
Siftenabitinumung, jondern gur Abjchaffung des Senats ver- | Kandidatur im Auge babe, fondern fitv fidh nuv ein Ysron- | Nacbemn ev dann verfichest, daf die Wabhlen frei und von
pilichtet haben wevbe. Dies madjte die Sache nur jhlim- ; diffement tenne; perfinlide Hinvel Tnnten et dev allges | aller Gimmifhung unbefledt fein follen, vidtete er eine
mer; die Kommiffion og gov feine Vevbefferungs- Antvige | meinen Bufriebenbeit nicht in die Wangjchale fallen, alles | offene Rriegsertlirvung gegen den Radifalismus. Gr weift
in Gymdgung und beftellte Wabdington zum Berichterjtatter, | ©ict lichle dey Nepublif, bdie veymige einer Gabe bdes | die Ibee einer Berfaffungdvevifion entfdieden juviic und
ber offen bie plebidcitiive Diftatuy und den Stury ber frel- | frangdfifhen National-Chavatters ftets eine Heiterteit wnd | erhebt fich sugleich lebhaft gegen die, welche wvor einem
feitlichen Smititutionen al8 bas vorausfidhtliche Crgebniff | Milde der Sitten, eine Offenbersigeit und guten Gefbmact | Bunbe mit den Vionavciften nicht zuviicticbenen, um die
bev Geantragten Weafregel hinjtellte, was duvd) das Geriicht ! jeigen werde, wm weldhe die andeven Bilfer Fvanfreich beo ' Grumdlagen des heutigen Staatsgebiudes nach Taum fitnf=

Qicbe und Leidenjdhajt. — ev bitte aus allen biefen Gvitnben, feine Kuvandin, bie | itberfithrt, burch ben Wabriprud) bes Gevichtes yum Tobe
Novelle von S. v. b. Porit. Angetlagte, foftentos freigufprechen. oo Henfershand verurtheilt.
(Fortiegung.) Wilm Hatte die gange lange IRede Punft filx Punkt Die alte Wavthe jchrie auf, bad way ber eingige Laut,

verfolgt, ev fagte fich bei Diefem: ,Das hat ihm efe er- | weldjer ficdy bei diefen jehvectfichen Worten Babhn bracy. Liefe
Nacy dem Anfliger fpracien bie beiben Bestheidiger. | 3uplL”, unb bei fenem: ,Das benft ev hingu”, — al8 aber | bielt ihr Geficht vollfommen verborgen, mur Wilm felbft
| Jiiv Wilm lieR fich wenig fagen, bie Ueberfille bev Be- | von jeiner ungliiclichen jungen Frou gefpyochent yourde, Da | blieb wenigftend duferlich vubig.

| meife fonnte nidyt hinwegdisputirt werben, defto beffer aber | fenfte ev erblaffend den Kopf, und in feinen Schlifen Ham- Der  Vertheidiger uelbete die Uppellation an, Liefe
{  gelang bag bei bev nflage geen de junge Fraw. Iy | mevte e8 furchtbar. O ev bie ftille, fanfte Sohanne Diegs | wurbe gleich vom Fleck weg in FJreibeit gefetst, wnd die
| Gdywiegerfohn Hatte feine fovtbauernden, ungern gefehenen | feitd des Grvabes wicderfehen wiivbe? gange Angelegenbeit Hatte vorliufig thren AbjhIug ge-

PBewerbungen auch dann nicht eingeftellt, al8 fowohl er @ein Abjchied wvon ihv war gleidfom jerter Havte | funben. Ehe Wilm in Das Gefingnif uviidiging, ndbevte

felbit wie auc) fie beveitd anbevweity gebunben waven, ev | Sdhlag, mit bem er bamals ibven Yvm getvoffen. Nach | fich thm ver BVogt, iiber die trenmenve Barridre Dhinweg,
faf ftunbenlang unb beobachtete bie Feniter bes Altentheiler~ | der ftillen, fohaurigen Wonbnacht, wo Liefe unter dent | beive Hinbe bdem ungliictlichen jungen Weanne entgegen=
Hanfes, ev war fogar einmal mitten in dev Nacht von dem | Tannenvaujhen mit sum Himmel evhobener Hand fbwor, | ftedend.

Wichter angevedet worben, al8 er wie ein Dieb die Manern | ben Wilbbieh an feinem Orte femals wicber gu treffen, — ,®ieh nodh) nichyt alfed auf, Wilm, mein armer Sunge,
befjelbent umichlich, ev Datte fhon in ber Rivhe Bei ®e- | nady biefer furchtbaven, aufregenden Stunbe hatte ev fa mit | o8 ftehen verichicene Wege offen — unb idh will fie alle
legenfeit dev Doppeltramung wie geiftesabivefend breinge- | dev Avmen fein eimiges Wort mehy gefprochen. Ex Hafte | fiiv dich peben.”

fehen unbd fpiter eine Heine Silbermiinge, bie aus Yefens | fie nicht, er wiinfdte ibv alfe8 Gute, adj, s erichiitterte A3 ihm der Vevurtheilte wvoll tiefer Grichiitterung
Dilnben 3u Boben fiel, mit anftdfiger Hojt aufgehoben und | hn fo tief, nuy an das ftille, Fummervolle Geficht u | danfte und babei ufillig anfblidte, fah ev, bdaf Leje in
: bebalten, jo, nodh mehy, ev lebte mit feiner braben, wor- | demfen, — aber ev Hatte fie niemal8 geliebt, und baber | ber it ftand und baf ibr uge dag feinige a1 fuden
| trefflichen Frau in benfbar unglitdlihiter Ehe, er fprach | fam bag Unglitct. fdoen. @8 fdyimmerte wie unfagliche Angjt, wie eine Vitte
nachiwei8lich mit ibr fdon feit langent Fein Wort mehr, Beffer vielleicht, wenn fich die Thove des Gefiingniffes | im Grunbe dev jhmavien Sterne, — bdie funge Frou fonnte
alles um jemev firdflichen, buvchaus umerhint geblicbenen | fiiv ihy nie wieder bifneten, fa, wenn er fogar — fiy nicht YoSreifen, thre Hinde waven inwmter noch gefaltet.
Leibenjchaft willen. So mufte denn endlich, ald er fah, baf Der Gedanfe bracite in feine Seele ein feltfames Gin Licheln von Wilms blaffen Lippen brachte ihr bie
i feinev dev Gereif eingejchlagenen MWege gum Biele fiihren | Grauen, aber ev bebte docy vov bemfelben nicht feige guvilet. | verfdhnlichen Gebanfen feiner Seele. ,Bogt,” fiftevte et,
wevde, ein BVerbrechen den Prab ebuen; Wilm nabhm in | Wenn die Tobesjtrafe verfingt wurde! #idh) bitte Gudh, Bleibt bei ber Avmen, geht an ihrer Seite,
| unfeliger Berblendbung feinen Anjtand, feinen Wohlthiter, Dann trug Liefe das fcylimme Bewufitjein, fo lange | wenn fie in dad Dorf suviidFehrt, — {diigt Lefe vor dem
den alten Vogt, den Mann, aus: deffen Hiinben ev, dev | fie lebte, ev fonmte e8 nicht &ndern. Uber felbjt frei aus- | Gefpdtt der Buben.”
arate Quecht, Taufende und Abertaufende al8 Gefbent ev- | geben und fie, die Schutslofe, demt Beil des Nachrichters Beinabe unwillig wanbdte fidhy dev alte Bogt. ,Sunge,
| Dalten, — auf bie infamite Weife meuchlevifch ums Leben .| fiberliefern, — o niemals, niemals. elbft jegt in dev | Sunge, du dentjt immer noch an died Teufeldweib! — Und
‘ gu Dringen, ev veichte ihm unter dem Decdmantel bev Freund- | Stunde der hichiten Gefaly, verfdhmihte er den Gedanten, | doch Hat fie dich bis vor die Stufen bes ehrlofen Blockes
fchaft i gwei verfchiedenen Malen Anfentf, danm abev, nach- | an der einft fo Geliebten sum Bereither yu werden. gebracht!”
bemt ber Word gelungen war, nadbem ex von ber jungen Wag inywifchen gefprochen worden war, dag BHatte er Wilm  fdyiittelte den Kopf. ,Sovgt nidt um mich,
; vau eine legte, unbedingte biweijung erhalten, fehlte e8 | gany iiberhovt, ev jah auch jest erft, dap die @erichtspers | Bogt, idy danfe Euch ja von Hergenr, aber lafit bie Dinge
. ihm bev drohendent Gefahy gegeniiber an Muth, er fudyte | fonen nacy Purger Abwefenheit in den Soal juviidfelrten. | vubis thren Sauf gehen. Gudy brauche ich micht exft su vers
: aud Rache 1umd Feigheit jugleich die Schulb von fich absu- | Gine allgenteine Stille Hevefchte tings umber — bie vor ber | fichern, baf meine Hand rein ift von bdem einen Berbrecher
wiilgenr, und gwar auf dag Haupt eines jdwachen wehrlofen | Entjcheidbung. fowohl al8 von bem anbeven. I Gabe weber gemordet
LWeibed. Hundevte von Jeugen fdnnten beftitigen, daf die Unb dann vestitnbete der Borfienbe den Sprucdy des | nody geftohlen, — darvum bin ich auch vuhig,”
Ghe e Grmordeten mit feiner jungen Frau eine durcjoug | Redtes. Die Angetlagte, Elifabeth Bornbolt, geb. Schabe, Der alte Bauer legte die arbeit8harte Hanbd fhwer auf-
gliidliche gewefen, febermann int Dorfe dagegen fenne bas | war Foftenlos freigefprodien, Wilhelm Auguit Braud ba- | bes Gefangenen Sehulter. ,Du, Wilm,” fagte er, , i wIll
ollftinbige Revwiivnif ywifchen den Brandjchen Ehelenten, | gegen, Des Mordes an feinem Schwiegervater volljtindig | einmal mit biv ein Wintlein im Bevtvauen veben, o eing,




fibrigent Bejteher su cvchitttern. Trof ber gegentbheiligen
Berficherungen etniger Politifer und Journaliften wolle die
groe Mehrheit Fronfreichd vov allem in Frieben leben,
ohne innere Gridhiittevungen, ofne Abenteuer nach aufen,
untey einem  Negiment von Freibeit aber audh wvon
Stabilitdt. Nicdt der Rabdifalismus Habe die Republit ge-
guiindet und bdie Neformen duvchgefest, fondern bie
gemdfigte Pavtet, weldhe allein die grofien Problente lifen
finne, fie Habe die Stewern um 280 Millionen Fres. ver-
minbevt, den Feldjug gegen den Klevitalismus gefiihut, das
Untervich8wefen vefovmivt, die Snitiative uv Reform des
Richterjtandes genomuten, e8 biivfe nicht gelingen in bdie
groBe vepublifanifhe Pavtei eine Spaltung su tvagen, welde
nuy dent nodh ftart vertvetenen Monavdhiften ju Gute fom-
et ferbe.

Die Frage liegt freilich nabe, ob die Politit der lesten
Japre eine fo gemdfigte gewefen ift, wie bev Winifter
viihmt. Dev vielberufene Avt. 7 bed Feveyfchen Gefetses,
Der unbebacht dert Stveit entgiindete, in dent man nun jhon
Beint veligionslofen Unterridht und Gntfermumg bev Kremge
aug ben Schulgimumtern angefommen ift, fann eben o wenig
al8 dahin gehivend Detvachtet werden, wie bie geplante An-
taftung  der Unabfegbarteit dev Ridhter, welde Lwboulaye
tifiig mit einer suspension temporaire de la virginité
verglich.

Beveutfam ift, dof Fevry ald Minijter-Prifident zum
Bewuftfein dev fonfevvativen Nothwendigleiten fity eine Res
gierung gelangt ift. Aber e8 wird hnt fohwerlich entgeben,
Daf er fich mit diefemn Progvamum in offenen Gegenjaty ju
Gambetta gefest hat.  NAllerdings wird bdevfelbe {ich iiber-
seugt Haben, daf eine divelt feindliche Politit gegen Grévh
ju einer Nieberlage fiifren witvde, abey die ,Republ. frane.”
bemerft bod) sur Rede Fevey's, bdaf man fein Wort
ni révision ni division wohl in Dem Sinne annehumen
fonne, Dbaf bie Verfafjungsvevifion als Wabhlprogvamm
uvitcigumeifent fei, daf aber e8 faum bev Bffentlichen Meix
nung, bie gwar Stabilitit abey aud) Fovtfchritt wolle, ent
fpveche, wenn einfach) bie feit viev Sabren bejtehende Lage
fovtgefiifrt werde und diefelbe Kammer twiederfommen jolle.
Die jeige Kammer fei grofen Refovmen nicht giinjtig
genug, dag Kabinet vffenfundig getheilt, das Land verlange
ein homogened Minifteriumt und fei nicht abgeneigt, bie
Bexfafjung in einem oder demt andeven Puntt 3u mobifiziven,
mwenn died filtv bie grofen adminiftrativen und vichtexlichen
Jeformen ndthig fei, die um jeben Preid durchgefest wev-
ben miifiten.

Gambetta will alfo um einen Schritt weiter lints
geben; ev baut bavauf, baf bas Minifterium getheilt ift
und fich nicht von ihm emamgipiven fann. Ferrh will mit
fetnem Programm bie Fithrung dev grofen republifanifchen
Partei iibernehmen, bey Kammerprifivent will ihm geigen,
baf man ifn nidt ignoviven Fann; er darf fich davauf be-
wufen, daf ju jemem Felvguge gegen Mac Mahon twie
gegen ben Rlevifalismus, deffen bdev Minijter fich viihmt,
ev bad Signal gegebent Hat; ev fordert die Untevftitbung
Bellevilles fiiy die RNepublit bes Foutjchvitts, dag folf feine
Lofung fiiv bie Wablen fein.

Wiv werbent fehenr, wev dev Stivfere ift; fichey ift,
daf, wenn Feve fiegen will, ev nicht Gambetta’s Wexkeug,
Gonjtans, im Minijtevium des Snnern laffen darf, auf ben
ber Sommerprifident vor allem vechuet. (Rr3.- 3tg.)

Felegramute,

Gms, 28. Juni. Se. Majejtit der Raifer begab fidh
gejtern qum Befuche Ihrer Majeftit der RKaiferin nad) Ko~
bleny, fefute Abends gegen 7 Ubr wieder hierher suriid und
empfing fpiter bie WMinifter von Putttamer und von Gofler,
fowie ben Geneval-Lieutenant v. Dannenberg. Heute trant
©e. Viajefttit den Brunnen im Simuter und nahm die Vor-

trdge be8 Hofmaricdalls, Grafen Perponcher, und bes Ehefs
des Militarabinets, Generald v. Albediyll, entgegen.

SKoblens, 28. Juni. Ihre Majejtit die Kaiferin fat
fid) eines plowlich aufgetvetenen Leibend wegen einer Opera-
tion buvdy ben Gebeimen Rath Bufdh) aus Bonn untersiehen
mitffen. Dad Befinven ift tm Algemeinen befriedigend.

Dredden, 28. Juni. Das ,Dresvuer Jouvnal” publi-
sivt eine von geftevn dativte Befanntmadung des Gejammts
minifieviums, wonad) auf Grund ded Reichdgefeties gegen
bie pemeiugefdhrlichen Bejtvebungen ber Socialvemotvatie
oom 21. Otiober 1878 mit Oenehmigung bed Bunbesvaths
fiiv die Daneyv eines Jahred Perfonen, von benen eine Ge-
fabroung der dffentlichen Sicherheit ober Ovdnung gu bejor-
gen ijt, Der Aufenthalt in Leipsig und in den Bexivlen ber
Amtshauptmannjchaft Leipyig von bev Lanbdespolizeibehdrde
verjagt werben fann. Die Anordbnung tritt mit morgen in
Kvaft.  Im nidtamtlichen Theile fdyreibt das , Dresdner
Jouenal”: |, Seit bem Crlaf Des ReidhSgefelsed gegen bie
gemeingefdprlicien Beftrebungen der Socialbemolvatie haben
8, wie anderwdrts, fo auch in Leipyig und Umgegend bie
Polizeibehdrven fiiv ihre Pilicht evachtet, gegen bdie bott eve
icheinende focialoemotratijche Preffe, welche gevabesu tevrovi
ftijeh gegen afle vorging, von denen befannt war, baf fie bie
Biele ber fjocialbemolratifchen Bewegung mifbilligten ober
oerabidyeuten, und deven Hauptywed offenbar es war, durch
Sdjiirung be8 Klajfenbafies die Pavtei ju frdftigen und ihr
neue Mitgliever jugufithven, energiich eimgujchveiten. Diejes
Borgehen gegen bie Prefle hat bie jocialbemolratijche Agita-
tion vevanlaft, fidy mit um fo grdfevem Gifer bem Beveing-
wefen guzuwenden, in weldem Ddermalen unverfennbar ithr
©dywerpunit su judpen ijt, und weldhes durch eine grofe
Bahl von meiftens fefr  unjculbipflingende amen fithren-
den Bereinen betvieben wird.  Insbejondere feitbem iiber
Berlin und itber Hamburg der jogenannte fleine Belagerungd-
auftand verhingt worben ijt, hat fid) Leipsig mit feinen ftark
bevblferten inbujtvieveichen Bovorten ju einem Hauptjanmel-
puntt der Socialbemofraten audgebilbet, von wo aus bie Agi-
tation planméfiy geleitet, bas Bujammenfalten dev wopl-
bigsiplinivten Pavtet gepflegt und bie Verbindbung mit bden
Parteigenoffen des iibvigen Deutjchlands unterhalten wird.
Aug den eingegangenen Bevidyten hat bie Regieruny gegens
iittig die Ueberzeugung gewinnen miifjen, ba die Ovganis
fation unb bie revolutiondve ThHitigleit dev dovt vereinigten,
nidjt wenige der tonangebenden Fiihrer untev fich 3iphlenden
Mitglieber ber Umijtuvzpartet eine Hibe evreicht hat, duvch
welche die dffentliche Sicherheit bedroht erjcheint. Die Re-
gievung Dat e8 daber fiv ihre Schulbigleit gehalten, von ber
durd) bag oben gedadyte Gejes gewdhrten Fiiglichfeit Gebraudy
s machen, und bei bem Vunbesrathe die Genehmigung jur
Anwendung ber im § 28 evwibhnten Wafregeln 3u bean-
tragen. ©eitend bed Bundesvathes it diefe Genchmigung
ausgefprochen worber.

Wien, 28. Juni. Die ,Wiener Beitung” verdffents
licgt eine Heibe von Ausjeichnungen, welche anliflicy der
Boll beg bihmifchen Lanbestheaters in Prag mehre
ven bovtigen Perfonlichleiten yu Theil geworden find. Unter
Anveren evhielten dev Abg. Rieger den Ovben ber eifernen
Srone weiter Rlajfe, ber Biivgermeijter Stramlit bas
SKomthurtrens bes Frany-Jofefd-Orbens.

PBejt, 28. Juni.  Bis jebt find 298 Wabhlrefultate
befannt. WVon ben Gewdflten gehiven 174 der Regierungs-
partei, 63 ben Unabfingigen, 44 dev gemiifigten Oppofi-
tiot, 9 Peinev Partei an; 8 Gewdplie find jog. Nationale;
in bret Begivten finbet Nachwalhl ftatt.

— Die Gefchmwovenen veruvtbheilten Heute den Sourna-
liften Rovacs wegen burdy einen Avtitel im , Flueggetlenfeg”
begangenen Angriff8 auf die gemeinfante Avmee 3u vier-
monatlichem Arvejt, 1000 Fl. Gelvftrafe und Tvagung ber
Progeftoften.

Bularejt, 27. Juni. Die Ranumern Haben Geute im
Ginverftnbnif mit bey Regierung folgendes Gefel definitiv
angenommen: Avtifel 1. Der Finamyminijter with ermich-
tigt, fidh mit der Bevwaltung dev vumdnifchen Gifenbahit-
gefellichaft ju verfkindigen, um bie Schulbverfehreibung
eingupiehen und die jur Bablung nothwendige Summe ju
bejchaffen. stifel 2. Sur Bejdhafjung bes Kapitals wird
bas Minifterium newe StaatSbonds emittiven unter Be-
bingungen, weldye ihm annchmbar evideinen, ofue daf jes
body bie Lajten, weldhe Dem Staate und der Oefelljchaft
erwadyen, grbfer finb a8 die gegenmwivtigen. Uvtitel 3.
Die Emifjion der newen Titves fann direkt durd) ben Staat,
ober im Einvernehmen mit mefreven tuminijchen ober auss
wivtigen Banthiufern gefchehen.  Antifel 4. Die Regice
vung wirh ermidtigt, die Ausgaben fiiv Konfettion, Stem-
pel, Publitation 2c. ju madben; bdie BHiersu nothwenbdige
Gumme witd al8 Anleihe bev Depofitentafie entnommen.
— Die Seffion bev Kammern ift b um nidjten Don-
nev8tag verlingert werden.

Petersburg, 28. Juni. Die Cperten - Ronmifiion,
weldye fich mit ber Bovlage Dbetveffend bdie Hevabiepung der
Lostaufgzahlungen in mebhreren Gouvernements im G-
fommtbetvage von 9 Millionen Rubel jihrlich wnd betrefe
fend den obligaten Qostauf ober bie Ublsfung ber bighey
gur AbIBfung nidt angemeldeten Bauerlinvereien bejchiftiat,
wird, wie verloutet, ihre Avbeiten demmachit beenbigen. Wie
e heift, foll bie fitv bie Pevabjetiung der genannten Bab-
lungen in Ausfic)t genommene Sunme von 9 Millionen
jagulih auf 12 Millionen erhiht werden. Anuf die von
bent Minifter bed Jnnern gemadhten Borjtellungen iiber die
Grisfe des der Stadt Waldai duvc) bie legste Feuerdbys njt
suefiipten @chabens und iiber bie firenge Noth unter den
Gintobriern hat dex Raifer geftattet, im gamen Reiche cine
Subftription ju Gunften der Vewohner von Walbai 3
erdffnen.

Antwerpen, 28. Juni.  Gejtevn Abend ift Hier ein
Deeeting von Witgliedern ver liberalen Pavtei yu Sunjten
der Ausdehnung e Wahlvechts abgehalten worden. Auf
demfelbent wuvde bejchlofjen, die Regievung aufzufordern, in
bev gegenmirtigen Seffion dber Kammern bas LVerjprechen
abjugeben, baf fie juv Bevathung in der nidyten Seffion
einent. @efepentiourf vorlegen werde, in welchent dag allge-
meine Stimmred)t filv Gemeinden und Provingen ugejtans
et wivd. Wiehvere Deputivte wolnten dem Meeting bei.
Dev Deputivte fiiv Briifiel, SJanfon, erflivte, baf ev bie
Bovlegung eines foldyen Gefeentwurf8 in der Kammer Be-
antragen terde. Anbere Deputivte in Briifjel haben brief
lich bie Unterjtiibung des Sanfon'jdhen Antrages yugefagt.

Paris, 27. uni.  Auf die Nachricht von dem Tobe
Dufauve’s Hob bder Senat al8 Beichen bev Tramer feine
Gigung auf. — Die Nadyricht, daf ber General-Gouver-
newr von Algerien, Albert Grévy, nach Paris berufen wor-
ben fei, wird von der ,Agence Havas” filr unvidhtig ex~
Hliivt. Diev eingetroffenen Nadhrichten 3ufolge it das
Geviicht, daf Bouantena wieder anf dem Wege nordivirts
fef, falich, Bouamena Definde fich etwa 15 Stunden von
Gerppille, im Siiven der Schotts.  Gine Abtheilung von
800 Mann ift von Sajiva nach Magbum abgegangern, von
wo aud bie Exploitivung von Alfa fortaefenst wird.

Coudow, 27. Juni. lnterhous. Der Premier
Glabitone Hindigte am, ev terde morgen etnen Antrag eine
bringen babingehend, daf in ben Situngen vom Donners
tag ab bie ivifhe Landbill ftetd den Vorvang vor anbeven
Bragen auf der TageSordnung Haben folle, bi8 bas Haus
anberd enticheibe. Das Haus fepte fobamn die Spesial-
bevathung dev irifchen Qandbill fort. Nachvem mebreve
AntendementBantrige abgelehnt und Antifel 4 angenorumen
torben wav, wurbe die Sibung aufgehoben.

— Nady hiev eingegangenen Nadhrichten aus Dlbburty
haben Heute gegent 30000 Nagelfabrifarbeiter in ben Oraje

bag fonft nidt leidht mefr auspefprochen wird, mwenn einer
bet Jabren ift unb feinen eigenen Hof und Frau und Kin-
bev befit, — aber heute muf e8 gejdhehn um deinetwillen.
Sicl, i) hab’ einen folchen Kummer, wie du ibn trdgft um
bie Liefe, in meinen jungen Safren audy iberwinden miiffen,
ebent fo fhiwer unbd cbent fo frinfend. Deine Mutter war’s,
Junge, bie e8 mir angethan Batte, die Anne Byand, bas
Kind deg avmen Tageldhners, ohne Schuhe ober Striimpfe
an ben Fiifen, aber dod) dbie Schinjte im Dorf. Sie wollte
von miv nichts wiffen, der Bauer mit den fdwieligen Hiin-
bent way thy nidt gut genug, undb fo zog fie benn in bie
©tabt, ofne daf id)’s Hindern fonnte, — dag iibrige weifit
bu. 3 Habe ifv Geimlidy beigeftanden, o biel mir mdglich
wav, und hab's auc) aud meiner eigenen Tafde beahlt,
baf fie nidit im platten Savge begraben wurde, aber iie
miv bamal8 bie Schanve bas DHery abfraf, adh Gott einem
Dienjchen werd’ iy bas auseinanderfegen Fonnen. Mehr als
einem DBuriden Hob’ iy die Rnochen serfchlagen, twenn er
vont bev Anne Brand cin himifdy Wort u fagen wagte,

»Uber laf e8 gut fein,* fuby ev, fid) belevefchend, fort,
»ich eradbl’ bir’8 nuv gu deimem Trofte.  Anderen Leuten
waven aucdy mehr Dornen al8 Rojen unter die Fiife ge-
ftreut. Wit ber Beit wird vevgleichen leidhter, Wilm, ob-
fchon man’d nie gany vevgift. Du Baft mich alfevivege
angefefen mit ben Augen ber Anne, deiner Wutter, davum
wollte idh. bir audy fo fehr gern Gelfen. ©ag mir alles,
Junge, alle8, denn bu mweift e8, idy lefe e8 in deinem Hers
e, Dann foll Liefe in Sicherfeit fein, gany in Sidjerbeit,
borft bul — ehe id) e8 anmelde beim Geridyt. Sie jt
mm frel, ich fhaffe fie nady Amevifa und gebe ihr Geld,
um mifig u leben, benn id) Yab's ja, — aber Dich will
iy vetten.”

Wilms Augen waven feudht geworden, feine Hand unte
fafite mit feftemt Drud die bes Alten. #Bogt,*  fagte er,
Bittet 3br vor adtundywanty Sabren meine avme Meutter
ihren Wiverfachern iiberliefert, Gudy felbft sum Bovtheil?”

Unb al8 bdor Alte jufammenichral wie pliplid ing Hery
getroffen, ba filgte er Lichelnd Bimgu: ,Seht Shr wopll —
®cht mit ver Liefe ing Dorf, Bogt, und ity fegne eud
taufendfiiltiy.  Gilt, eilt, fie ift alletn.”

Vi

Bwifden ber Beruvtfeilung und der Bollftvedung liegt
ein leerey Raum, den alle Miichte dev Finfternif ansfiillen
mit ihren Scyvecen, ihver Qual. Wilm jupfte Wevg, ab-
gejebloffen von allem Bertehr mit der Aufentvelt, ftumm vom
Movgen big gum Abend, fhon fest lebenbdig tobt in ben
bitfterenn Mauern ded Gefingnifjes; nur felten bejuchte ibn
fein Bertheidiger, und auc) dann auf wenige Minuten. E8
way von der Appellation nichts su Goffen alg ein furzer

Aufichub, bas jtand beutlidh) in feinen Biigen gefdrieben.
Wodge nacy Wodje ging dabhin, ber Friihling ftreute
Plumen iiber bag Land, und milve Llfte umichmeichelten
bie Gefingni , it benen gebrodyene Hexgen ein Schein-
leben weiter fiifvten, — ba endlich fam in einer amberen

Rorhanyl

— wer weif wie fdhin! Die Budftaben alle mit Kronen
und langen gebogenen Schweifen, idh fage Cuch, 8 it eine
wafre Pracht. Mein Mann begleitet Euch nativlid!”

Johanne trodnete immer von Newem und immer ver
geblichy ihre vinmenden Thrdnen. ,Aber wer exbarmt fich
be§ armen Witemeyens, BVigtin? — Sonberbar, id) Habe
bigher nuv an ven Wil gebacht, nie an das Rind, -— und
nun idy's febe, ijt fojier mein Devy getfeilt. Werdet i
bent vaterlofen Kleinen befchiifsen, Frau 2*

Die Visgtin Yachte bebaglich. , Sorgt nimmer, baf
fitv ben Wilm nidyt Lebe genug iibrig blicbe, Bivtenbiuerinl
nehmt nuv getroft fitv den fleinen Burjchen davor, je mebhy
Shr [bipit, defto beffer quili’s. Unb benft boc nicht, daf
betc@rbrcibalé bier verlaffent wive! Sch Hab’ ihrer fieben

Stabt des Lanbes bie Sache sur nochmalig ,
ofne fedoch) ein anbered Rejultat u liefern, bas Tobes.
urtbeil wurbe beftdtigt unbd folite nady erlangter Recptstvaft
oolljtredt werben. Jeht et fonnte Wilms Schidjal als
befdyloffenn gelten.

Wiihrend er alfe diefe fdmeryvollen Eingelfeiten wie-
berholen unbd fo gu fagen nocymals duvchleben mupte, Hopfs
ten babeint die Engel Gottes an feined Haufes Thitv und
bradyten eine fiife Botfchaft bes Friebens. In ben Armen
ber Bleichen jungen WMutter lag bag neugebovene Kind, und
Thrdne um Thrdne nefte die unjchulbige Stivn. Sohanne
wufite nodh nicht8 von ber Bejtitigung des Todesuvtheils,
bie geftern bev Bogt durch den Adwolaten erfalten Hatte,
fie jollte wenigftens fo lange al8 midglichy in verhaltnife
magiger Rube leben, — um dann defto energifcher Hanbeln
au fonnen, wie der brave Mann Heimlic) feufzend dachte.

Am Bette der jungen Biuerin fof feine ,Alte”, bie
ftattliche Oebieterin bes Dovfes, und lobte den fernigen
Sungen auf threm Schofie. ,Gany der Wilm, felbft feinen
Blid fat ec! — aber feht doch nur, Bivkenbiuerin, weldye
Aehnlichleit] — Na, na, Jbr mitft nidht fo bitterlicy weis
nen, mein Mann fagt, Cuch tonune e8 johon gar nicht feblen,
wenn Jhr ben Kbnig um Onabe bittet, gerade weil e der
Wilm ift, ben einmal die Majejtdt in den Fug gefdyofien,
baf ev nun al8 BHalber Quitppel umberpintt fein Qebelang.
Dev Schullehrer Bot audy fdhon die Bittidhrift aufgefesst,

g8 jogen, ba foll’s audy bemt adhten nicht feflen. Mieine
Ueltefte, bie Dibrthe, legt ibn mit an bdie Brujt, fie hat
Mild) genug fiix bag eigene RKindhen und fiiv Guyes]”

eife fingend ging fie in bem verbunfelten Simmer anf
und ab, inbef ifre Iriftigen Avme bdas Rleine unermiidlich
{dhaulelten, — mehr al8 nothwenbiy war, aber fie wolite
ja bie Thrinen, weldye itber das ehrliche Geficht Devabliefen,
bov ber jungen Weutter fovgfiltiy verbergen. Gejtern, al8
ber Brief von dem Adwolaten anfam, da fatte fie bad jihe
Gridhrecten im Antli ihres Mannes wohl gefeben und ben
fdlimmen Jnfalt errathen, ob audy der Bogt that, ald fet
mdts gejdpeben. Gott modhte die avme Waife bejchiigen !
— Der Bater war vem Nadyvidter verfallen, ehe nodh das
Kind gum erjten Bewuftiein evwachte.

Unb die Schuld all biefes Sammers trug eingig die
Ungavijche, bas lanbdfrembe Gefcbipf mit den Augen wie
Teuerrader unb bem DHergen voll Falfdh. et trieh fie's
ungejcheut, Gatte in bas Altentheilevhaus feit ihrer Freis
fprechung feinen Fuf mebr gefett, jondern jaf bei der alten
Deavthe und fah aus bem Fenjter, wenn andere Leute avbeir
teten.  Die Bisptin madite ibv in Oedanten eine Fauit.
Bie oft Hatte fie ihren Nann gebeten, 8 boch micht gu
erfauber, Dbaf die Dunbertjihrige im Avmenhaufe Bejudh
bulbe! aber [eider, bag ftivfere Gejchlecht meint ja Die
Beisheit fiir fih allein gepachtet su Haben! Der Bogt
tiegte Den Qopf unb fedte fich Ginter bie Bivtenbiuerin,
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fdhaften Stafford und Wovcefter die Arbeit eingeftellt. Die- — Dev |, Reichsameiger” enthilt die folgende Beys Geboren: Dem Biiveau-Affift. Dannbamer Bwill.-
felben vevlangen eine Lobnerhshung won 30 p6t. otbitung bes foniglich fichfifcpen Sefammtminifteriums vom Zidt, Denviettenitrafie 22. — Dem Rlempnermeifter .
Qondon, 28. Suni. Unterhaus. Der Premier | 27. . ., bie Berhingung des Heinen Belagerungszuftan- Broje eine T, Leipgigerftrafie 16. — Dem Sdyubmacher
G®ladftone brachte feinen gejtern angefiinbigten Antrag ein, | des itber Leipsig betreffend: R. Weber ein S, Oberglandha 10. — Demy Danbarbeitey
nach welchenmt vom Donnerstag ab bie ivijdje Landbill ftets Auf Grund bes § 28 pes Gejetes gegen bie gemein | 3. Smte ein &, Pfinnerhibe 12, — Dem Landbrieftriger
ben Borrang vor anbderen ragen auf der Tagesordrung | gefibrlichen Beftvebungen der Socialbemotratie bom 21ften | A Stope eine T., Parfitrafe 6. — Dem Sdmied H. Ay-
BHaben folle, bi8 bag Haus anders entjcheide. ~ Gladjtone | Oftober 1878 wird mit Genehmigung bes Bunbesdrathes | nolp Bwill.- Tocht., Gommergaffe 7. — Dem Slempner-
evildvte Dievbei, bie Regievung werde aufier  Der iviidhen | filr die Dauer eines Jahres angeovbret was folgt: meifter . Rrabl ein , gv. Ulvidifivage 26. — Gine
Landbill nuv nod) Gefesvorlagen, die nidt su ftarfer Qons § 1. Perfonen, vont benen eine Gefihrdung bev bffents uneel. T, Dadritgaffe 13, — Dem Fleifcher W. Tihre
troverje 2nlaf bieten, burchzubringen fuchen und Doffe, baf | Lichen Sidjerbeit ober Ovduung zu beforgen ift, tanm ber | eine <., Steinweg 41J
ber @dlup bes Parlaments Anfang Auguit ftattfinden Aufenthalt in Qeipsig und in dem Begirte ber Amtshoupts Seftorben: Dex Untevoffisier Guitan Sorge, 23 .
Iinne. Dieg finge indefien von bey Grledigung der Lanb- mannjhaft Leipsig von der Lanbespolizeibehisrpe verfagt | 8 M. 2 . Rathbausgoffe 12. — Des Sdhneibermeifter
Bill ‘ab. Der Antrag Glabftone’s wurde angenomumen und | werben. L Bisih T. Glifabeth, 6 M. 23 T, Scarl

atina, ¥, Sand.
bievauf bie Gpesialberathung ber Lanbbill bei Avt. 5 forte §T2. Borftehende Anosdmung tritt mit dew 29. b, M. berg 15. — Die Wittwe Qoutfe Birte geb. Jinfdh, 71 .

gefetst. in Qraft. 6 M. 7 T. Hezfebler, Diatonifjenhaus. — Die Wittwe
— Unterhaud. Auf eine Anfrage Gowen's evmiverte Berlin, 29. Juni. eber das Befinben ber Kaiferin | Marie Prautich geb. iigfendorf, 75 3. 29 . Apopleyie,
dev Unterftaatsiefretis Dilfe, untey gewiffen Gventualititen | it geftern Mittags 12 Uhr in Koblen folgendes Bulletin | Stabtky — De8 Beugihmied . Fifcher <. Luife,
bitvjte ein gleidhpeitiger AL{hluR Dev Hanbels trdge mit gegebert worden : 109R 12 8, @ef)i’cnbautent;ﬁnbung, 1l %tuubnuégaﬁe 3
Spanien, Jtalien und Portugal fiiv ben englifdjen Handel »hre Wajeftit die Kaifevin Hat bie Rt unvubig | — Dey Gefchiftsreifende Augujt Kubfeld, 34 3. 11 M.
grofie Widtigheit Haben. bevbracht, ba8 Fieber jeboch ift mifig und dag Ausjehen | 8 T, Phihifis, Parkitrafe 20. — Die Wittwe Sophie
— Das Blaubudy ift geftern im Parlamente aur Bevs | der Operati Bufried b Raber geb. Hernide, 74 3. 5 W. 21 Z. Gntfriftung,
thetlung gelangt.  Dafjelbe umfaft gegen 400 Depefchen Bujdh. Belten. v, Lauer. Scfliep. Liebenauerftrafe 5a, — Des Raufmann F. Hille Chefran
aus dev Beit vom 13. Januav 6i§ 31. Mai c. msg berichtet et e e Sl R %briftianse geb. Brandt, 52 . 6 W. 14 T, Sdlagfluf,
iiber die Unterhandlungen und bie Sdyitte der Botfchafter o 3 eiftfivafe 71.
it Ronftantinopel und der Gefandten in Athen.  Sn der Der g?tf::ril;iﬁgur};? g‘;%ﬁiﬁc’l:g b‘;f?&:“ Wolte als
Depefche deg enlifchent Botfchafters, Gbcgen, bom 26, Apeil . Blig verberbenbringend ur' Crde fpringt, wird tber ﬂBg'fen.
iverben bie Motive auseinanbergefett, aus welden Oijhen i tbc:ft fxm ﬂéueengunb 3bet Snbuilptie B{un Corer fo‘BaID Bermijdtes.
ben SAnfichten vev iibrigen Botichafter, weldhe fich fire eine i “mﬁ SseemAdtine Saate ety m}t ! mﬂ ks — (Reine Fijhe) Da in Ruland, fpesicll alfo in
Rebugtvung des Gri D jugebilligten Gebietes erfliy- 3 ur;nlent fich tu Bem% i r;un enn fieﬂ}t 4 l;)‘?i d;tg%gdc;atu&:ti- Petersburg und deffen Umgebung, dag Sudyen nady unter-
fen, gugetimmt Gabe. Obfchen fithut in der Depefche aus, RLE b i ramen sztf d&iét beg el Beit mefr alg | Toildhen Dlinen fowohl auf dem Yanbe als auc fm BWaffer
bap wenn England nicht jugeftimmt Ditte, Oriechenland bie bie finnreiche Perrkung. ber @leftricitgt it bas tigliche nidt auffit, da tiglih Denunciationen einlaufen, jo hat
Ronvention nicyt angenommen Haben wiivde und ber Rrieg x!:ebgn Giie ra'lloee T dfaf'enbe Sibujtcie bat berr q“cg i;‘e’r fich die Polizet veranlaBt gefefen, bei ber Ueberfievelung deg
audgebrochen wive. Sn letterem witvbe Oriechenland aber 5 ettt.ifd;en Te d;r‘lif ife Ian 8 Snterefie sugemendet umy faifevlichen Hofes von Gatjdyina nady Peterhof bag Fifcen
Teine Ausficht auf Grfoly gehabt faben. — Den |, Dailty bamit Teicht Begreiflicher gﬁeiaie i %ﬂ d;eﬁ ﬁeue Gridheie auf ber Newa von Petersburg big Peterhof volljtindiy 3u
Jews* jufolge ift ber englifohe Minifteveefivent in Bern, i entfte[}eﬂn I‘aﬁen Bie ra antgauf G en]mart verbieten, um nidt etma 3u ermplichen, ftatt gu fijchen,
Bivian, gum Gefandten in Qopenbagen ernannt worben, n)irf%n Ter fat nide idwnr bipep il ’Jlnefbogte pom | ZOUREDOS 3 legert. — Da ber Hof ben Bafferwey jotst
Som, 28 Suni. Bon geftern Abend wird itber @iien‘Baanett“ ebitt, von jenem | oni evbaven Mivvel, pag | 000 héufiger Benutien wird, fo it ben Nihilijten audy Dies
Manifeftationen Gevichtet, die in Benedbig und in einigen S Tubelojen ;ieifem;en bu'lc o einen firreicgen e cb(miﬂr gugutvauen. — Die Rrone wird war den verfchiedenen Piich-
Heineren Stéidten ftattgefunben aben.  Abgefeben von s olle uLannemeicbfeiten” einer Gifenbafufapet bis yur tern bev Bifchevei ben Schaben durds Gelp veid)lich erfegen,
einigen Bevhaftungen in Lenedig, find bdie SKundgebungen Gt [Eiilﬂlv verfibafft baven foll?  Die Kabel witd 'ggt abev ber Peteraburger feine Sifche — Fein Fijhen — Das ift
frielich wevlaufen. Biele Jowrmale mabnen von den De- -"g igt e Wictlichleit. Dan bt ein , Weethert le . | entietlich unbd bet bem riefigen Qonfum von Bijchen Fann
monjtrationen ab. F" D:; glauf Beine ¢ einfa d)en.ur;’c with ber ﬁm;er efteIIrg man fid) ben Schvecfen bei diefent Befehl denten. — Dag
Konjtantinopel, 27. Suni. Gine Srade bes Sul- é’:t béftim tenBeit Hppt dann mit frastem @er&u‘% o oie | Dilden it ein Sauptoergniigen ver Petersburger und
tang beauftragt Gerver Pajda, die mit @®riedenland in Matrage bTe Bettes 3‘1’:( und ber Sjldfer — may ev beveitent diefelben fid) Bei ben Bellen, fchbnien Nachten im
bivefter Unterhanbdiung abgefchloffene Ronvention u unter- wollen over micjt — Bat Dov beus {ehleunigft %;eﬁ 3 | Sunt uad Juli oft bag Bergniigen, fich einen Bifcher, Der
geichnen. — Bu ber feute begomnenen erGanblung in bent fogen. 9 Dies vervictet bie Glektasatst o e | Die laubis yum iten Gat, i siner Ausjade fiv s
Projeffe wegen ber Ermorouny des Sultans Abbul Wsiz ne?;t it bem Bette wiid vem baran bestmbL] dhen Pebelmert | 20Dt 3u engagiven.  Man atfordivt mit bem Betreffenden
war ein wenig jahlveiches, aber gewdfltes Autitorimm Lol eleftrifcher. Bevbindung, fclieht e”a“" e eﬁmbe e | WO Jo uub fo viel Biige mit demt Neyy — pro Bug 2 big
gelaffen.  Angeflagt find 11 Perjonen, deren Dervorragendite Strom und veranlaft fo)};lit a8 glhmerfgn” be8 Seflifers 5 Rubel — und paffict e8 nuy ju biufig, bag ein folcher
Mivgat, Mahmud Damat, Nuri Damat Pajcha und Fabri l;‘b ugleich bas ﬂlﬁabeben i uﬁﬁutemetfeﬁ a8 lange Bug gany exolglog ijt. ‘Dagm gber giebt 8 audh Biige,
Bey find.  Nach Bevlefung der Antlageatte, Deven Haupt: laitt aﬂiglgelnb Altavm ichligt, bi6 e8 wieber abéefteﬁt wirp, | Di¢ fich verlobnen, fo baf die Sticher faum dag Nek ex-
argument bie Ginfeung ber RKommiffion ur Priifung der ! 3

Gl : h ben fonnen! Die fchdniten Sadjje, Fovellen, RKarpfen,
p Ao Auch mit einem Thevmometer fann bas Bett in Berbinbdung be : s el '
%Irc\‘),“lrm: uﬂs?m nc;d;g i (fntti;;ong}ng' ngul ?Em' o gebracit werben. Jeve Seuperaturichantun Lift fich bo- rﬁ:;ba;iggtmegwi'n x’;’;ﬁ fg%tﬂg:?eang?sgenul?; i?;:n bbe:;?t‘
%"érter: c?x;b b': bl:n: A ltc?ttm u:é ﬁnb ﬁuma E[[?a];lm'g;- burey aufs Genaucfte fignalifizen. Selbjt bag Diivcyen aud;lgefanqen werden.  Die Veute wird dann wnter die
beginnt b«‘slﬂkfbﬁt n{ael m;lﬂngcfcraum” ;)re?n%;in;%&mf;?eé oo Tildidjen-vecbi” mimunt et fefte Gefialt an. ‘ |
1 gten.

; e : ! . Theilnehmer getheilt und gegen Morgen sieht Jeder mehy
Tegen vollitimbige - Gejtindnifie mit umitdnblichen  Details uﬁ:‘a1eﬁ?§f§e£?&ﬁ??£§§ﬁ'a t::b;':' Cg;‘;’:’%‘;uggﬁéf:’sﬁg ober weniger beladen nach Dauje. Anch diejes unfcyulvige
ab und bebaupten, bie Befehle ur Grmordung bes Sultans Ginwurfsbfimmgen angebra d”’ finb. Gin Dvuc auf ben B niig munﬁ den Py gernt unter den bdovtigen o
bon Mahmudb Damat, Nuri Damat Pajya Jub ber Uebtie | g e 0 empor fieigt eine igur, die hololidjelnpen Ge- | trouvigen Verhiltniffen genommen wesden.
aen f’b“i"?“ 3':( gt“[‘"‘ "“‘; bﬁﬁ ‘&‘”“t?“f" ;‘?H’ M"lfgd’ fichts lajche und Olijer_prijentist. Den Gutpfang bes | — e e
geween el Wegterer und alle Angeflagten leugnen ifre i el ; :
Sduld.  Die Sifung witd daranf vertagt. g:‘:g:}::r eibl?cs g[:?: %elg %g;“:g:? %ﬁimm:?fl:gtn;faxmt Abgang und Anlunft der Eisenbahnziige Bahnhot Halle,
G Dec elettrifdie Strom fat fevner jugleich bie gute Abgang :
Bolitijlhes Tagesbild, Gigenichaft, Poligeidienite ju verridten. Bon einent eine nach: Vi, V.| Vin. | N, Nm. Ab.) Ab, ab. ‘,}fi‘ Ab.

(Siee and vorfiefende Telegramme,) fachen Pulte nehmen wiv ivgend ein Blatt, das unter ehnen [Goopersleben | .| 8t (L1sf) ... | 50

Berlin, 28. Juni. Wie beveits gemeldet, lifit bdag Briefbeidhwerer liegt, Himveg, fofort evtdnt ein energifies Sorau-ssgan}
Befinden bes Reichstanzlers Slirften von Bismavdt fiir feut Rlingeln, felbjt wenn der Befchiverer nur vevviidt worden. | [[Cotth., Gub., L
Deffert Abreife von Berlin todh micht vtHAcH evicheinen. | Wix fperren bag Sclof auf, es fingelt; wir Beben ben g&l’f&‘;’f};"z@i‘ 2 Sl 9
Tas bas Biel ber nidyjten eife Betvifft, fo gefen unfere Pultbedel empor, es Hingelt; nefhmen wiv ivgend einte, an- Pt 445 10 redie| ol i s
Nachrichtent dahin, baf ber Biift fich von Biey vernuthlicy 1 feheinend unabfichtlicy hingelegte Miinge Ginweg, e Hingelt; 5es| 8 Tljg | 10% | 8t I5a f 56| 715 | goes 1088
biveft nadh Riffingen Dbegeben werde. Op 8 jeboch Bet | verviicfen wir dag unantajtbave Pult, e8 fann aud) Gafjar |Magdeburg.... |5 | 7s0f1181% 135 | 310 |5 9204 1038
ben bisherigen Dispofitionen verbleibt, wird abgurvaren fein. | fdbrant fein, ober nebmer e gany fort, es Hingelt, ~ Smmer oo o2 e i

— Der Bunbesrath wird fid auch nodh mit ven baffelbe Signal. Selbjt wenn verfudht werben follte, bie S0
Ausfiihrungsbefti bes Ji fee8 gu befdhiife Lettungsbribhte su jerjtoven, wird eine anbeye Batterie, die Ankunft
tigen Haben. Bie man hivt, wivd ein Novmalfatut fite mit gejdhloffencm Strom atbleite't, unterbroden, a8 Liuten von: Vi Vi Vi Ve | Nooo| b K67 AbT A5 R,
bie nadh) ben jepigen Bejtimmungen des Gefeges au vegeln | beginnt. Uebevall lauert Deimlich dev eleftrijche Deteltiv. { S BELT B 711 I r

o

[ ! Aschersleben 715 | gos 85 ...
en Jnnungen ausgearbeitet werden. Begiiglich ves Unfall- | Liegt Dier nicht abfolute Gavantie vor Ginbrud) vor? Diefe Breslan via ‘ ‘ 1 7“'1 [
74

Berfidher Jee8 ift cine Umarbeitung bdes G f Ginriditung fann iibrigens an jebem G, fiaf 4 b e ‘

bejchloffen, weldge bie Reichsanftalt wund ben Rei SUIUR | unb ba8 Signal, wolin man wiinfdt, geleitet werben, Pl st re ol s
anjtreben, bagegen aber auch bag burch bie Rontmifftons- Ochen wir weiter. Wir fisen bei Zijche.  Der Gajte | [Bittert.-Borl. | ¢ 690 1100 (11844 .. | ... \5«!‘ R B
bevathungen gewonnene Material nicht unbenupst laffent wird. geber witnfdt rafch bie Bebienung. Gr driict einfach mit Leipsiz { 0] 7aegl9® | 3oy et 413153, Qs 9'%‘1045

— Qa8 ,D. Mont.-BL" fhreibt; Der chinefijche | Der Fuffpite an ben Ausliufer der Tijeh Stule, wo ficy B el 7ot 111;;\ 130 [ 335 504 e | g g
Ocfandte Beim beutfcben Reiche, Li-Fony-Bao, it unter | ein Suopf befindet, unb citivt fo unbemerkt ben ienengen INovh Gl roenlrsal | e 110 | 56| Ssof{10s
éﬁeil;el’)a[tung biefes Pojtens auch zum Bectveter feined | @eift. So wird ung die proftijche Bermerthung bes eleftris [Thitringen.... 43¢ 731 [1087 | . |11 |5105 | 8551081

anded bei Dben Regierungen von Wien, FRom und Haag | fohen Stroms im tiglidien Leben in mannigfacher Fovm vor 7 g . :
evnannt worben. Der Gefandte wird die Hife 5eit?neiie Augen gefiihrt. Damit man aber erfabve, wo man diefe e T i i
bejudien und fe nacpem 8 exforderlich fein wird, quf Bevwerthung beobachten tann, fet bie Firnta 9. 0. Gitnther,

titvsere ober lingere Dauer bafelbjt vevivetlen, Befilt jebody | gv. Winbmithlenity. 8, in Leipgig genannt, weldye bie oben Theater in Leipgig. 30. Suni.
feinen bauernden Wohniih in Berlin. begeidhuetent Gegenftinde nebit niodh vielen andeven finnveiden Jteues: ,Die Jungfran von Orleans.”

— Disher erfolgte die seitweilige  Gntlafjung von Segenitinden in ihrem Lofale aufgejtellt hat. Dot extint Altes: ,Der Hervgottichnier von Anmmergan.”
Strafgefangenen aus den Budgthiiufect ober ben jum | beim Gintvitt Olodenfignal; eine Treppe fiirt empor, beim Garola-Theater: , Tannbiufer* ober: ,Die Keilerei
Reffort der inneven Sanbesverivaltung gehivenden Gefings | Tritt auf bie Stufen Hingt immer ein anbevey abgeftimmter auf der Wartburg.”
niffen ber Regel nach exft bant, wenn bie uftinbige Glodenanfdlag, 8 ift in der That eine ,verbefferte Ton- ; . = e
Juitizbehisroe ifre Buftinmmumg u der Unterbrechung ber | leiter” im prattifchiten Sinne.  Die Hand beriifiet bag Bei bem Sutereffe, weldied bie Ausjtellung fest in
Stuafoollftvectung erflivt Hatte, Nacidem jeft das Beviirfs | Oelinber der Treppe, cin ziemlidh eftiges elefirither Gthlag | Anfpruch nimmt, bringen wiv die in ben , Dredbrter Nache
nif hevoorgetveten ift, die begiiglicher: Borfdhviften ju veveins | verbittet jeve weitere Beviibrung, wie 8 audy verfchiebene | vidten” vom 25. Juni enthaltene Notiy iibev Grujt Raps,
jachen, ift die Buftimmung gu einev Untetbrechung einer | Thiirlinten thun, bie an eingelnen Thitven angebracht find. welder befanntlich auch mit einem puidtiy audgeitatteten
Ocfingnif- ober Hoftitrafe von 4 BWocgen bem  exften | Kurz in biefer Wertitatt der Grfindungen hauit iibevall | Sliigel verfreten ijt: |, Ovesben. Unjer gedhister Meitbiir.
Staatsanwalt bes Landgericits, u einer Unterbrecung von | ein gwar boshafter, aber boch havmlofer Geift: bie Glef- gev Deve Hofplanofortefabritant Kaps befant am Mittwocy
liingever Dauer bi8 3u 6 Donaten bdem Ober - Staats- | tricitit, € %) ein Telegramm nady Déarienbad, durd weldyes ev benachs
anwalt vorbehalten. Vet Unty gert bon Gefiingnif % ¥ tidtigt utbe, bag 3‘. R . die Frau Herzogin von Genua
ober Datftvafen von moch Limgerer Daner, fowie bei jeber ibn am Freitag mit einem Befucy beehren wollte.  Sofort
Untecbrecjung einer Buchthausftrafe Debarf e8 ber gemeine Aus Halle uud Wmgegend, teifte ev nach bier, und fo erichienen geftesn Meittag Se.
[daftlichen Cnticheidung bex WMinifterien de8 Smmern unp Givilitand, DMeloung vom 28. Juni. Diajeftit der Kbnig und bie erjogin, im yweiten Wagen
Der Juftis. dAujgeboten: Der Hanbarbeiter F. Ofme wund | beren Gemalf, ber Marquis von HRapalle und Romteffe
- €. Mahler, Dadgrisgafie 13. — Der Maurer €. Sdarfe, | Todter. Se. mlaj‘ ber Kénig nahm Hulvooll davon Notiz,
welde fa bas ®eld, bas ber Dof dem Altentheilevboufe | Grafeweg 15 und G Rivdhhoff, Nelben. — Der Fovmer | daf Derr @ap§ feine %albe!ur abgebto@cq fabe, und be-
widgentlich ohulbete, feitdem immer unverhitvyt ing Avmen« | A Rithre, Halfe und H. O, Mettin, Steuben. — Der | efrten fimmtliche allevhichiten und fdcyjten Herrichaften
Daug jehictte. v bacbte an Wilmg Bitte, an den Ausprut | Bergarbeiter ©. RUE und €. . €. Balentin, Gislebens benfelben in feiner Privatwohnung und nabmeIn ben nady
beweglichen Fleheng in feinen Augen — und ev tonmte e | — Der Oberbergamtsbidtar B, ¢. Bichle, Halle und §. | Strefa bcfnmmtenl %Iﬁge[’ in Augenjdjein und Hdvten fetnen
nidyt ifber bas Hery Gringen. & Dellmuth, Delif o/B. — Der Raufmann €. R. Fint, | Gevelihen Ton, iy auf's @n{ge?er}bﬂe und lange mit une

(Fortfetung folgt,) Dalle und P. & M. O. Bortjs, Dresben. fevm geady




Jiothwendiger BVerfanf,
Sm Wege bev mnothiwenbdigen Subhajtation
foll dag bem Kaufmann Ridhard Wrnold
3u Dalle o/, gehivige, tm Grundbuche von
alle o/@., Banb 6, Blatt 209 eingetragere
Srundftiict
bag  Hausgvunditiit fleine Steinjtrafe 3,
mit einemt jifrlichen Nuungdwerthe von
590
am 22, September 1881 BVovm. 9 Whr
an Diefiger Gevicytsitelle, Bimmer Nv. 31
verfteigert unb ebendajelbit
am 24, September 1881 Borm. 11 Whr
bag  Urtheil itber den Bujdhlag verfiindet
terbert.
Der Ausug aus ber Gebiudeftener-Rolle,
fowie beglaubigte AL{chrift Ded Grvundbuchs
blattes fonmen in unjerer Gevichsichreiberei-
Abtheilung VIL eingefehent werden.
Alfe  biejenigen, tweldhe Gigenthum ober
anbereite, yur Wirtambeit gegent Dritte ber
Gintvagung it b8 Grundbuch bediivfende,
aber nidyt eingetvagene Realvechte geltend su
machen habert, werben aufgefordert, Ddiefelben
fpiteftens i Berfteigerungs-Tevmine angus
melbent, tidrigenfall8 fie mit ihren Rechten
audgejchloffen wevben.
Halle o/S., ben 24. Juni 1881.
Sunigl, Hmts=Geriht, Abtheil, VIL.

Ladung,
Der Wehrmann Kutjher Karl Otto Kling,
36 Jahv alt, aus Teutfdhenthal, zulelt im
Jafhve 1878 in Halle o/S. wohnhaft, deffen
Aufenthalt unbefannt ijt, und weldem zur
Lajt gelegt wird, ofne Ampeige bei dev Wili-
tirbehbrbe audgewanbert ju fein, Uebertvetung
bed § 360 ad 8 be8 Strafgefefsbuchs, wird
auf Anordnung bes foniglichen Amisgerichts
Hierfelbft auf
den 21, Septbr, 1881 Vorm. 9 Nhy
vov bag finigl. Schbffengericht su Halle o/S.
Bimuter K¢ 21 gur Hauptverhandlung geladen.
Auch bei unentjchulbigten Ausbleiben wird sur
Hauptoerhandlung gefhvitten unbd der Ange-
Hlagte auf @runbd ber vom Besirts-Lommando
au Leipsig gemif § 472 R.-St.-P-O. abge-
geberten Eriliivung bevurtheilt wevden.
$alle o/@., den 28. Juni 1881,
Sdhmidt,
Gerichtsichreiber des fomiglichen Amtdgerichs,
Abtheilung X.

- Auction.

Sreitag den 1, Juli 1881 Radymit=
tags 3 Ubr follen Shulberg Rr. 8 hier
3wangdmeife verfteipert werden:

2 Fifier ca, 600 Flajdhen Rothwein,

1 Foj ca. 200 Flajden Weijwein,

cine jilberne Tajdhennhr, 2 Sophas,

Komutoden, Kleideviefvetiiv, Shrinte,

Zijdhe 2c., jowie in einer RNadylafjace

bevjdhiedene Mobilien, Klcidungsjtiide

uud Kiidengeriithe 2c,
Bischoff, ®eridts-Bollzieher.

Auction

i Jwangsvolljvedungs = Berfahren.
Sonnabend den 2. Juli cr. RNachm,
2 Whr verfteigeve th die auf dem Grunbd-
ftiide Dbev Hanblung Gebr. Wege Bier
Wiihlweg 28 lagernden civea 20 Quaz
dratrnthen Porphyr = Brudjteine gegen
jojortige baare Bezahlung,
Miiller, Geridyts=Bollzieher,

Auction

in Jwangsvolljtredungs - Berfahren.
Sounabeud den 2. Juli cr. Vorm.

10 Uhr veviteigere i) Sehulberg S, Pier:
2 Fak Rothwein, 60 Flajden Cham=
paguer, 1 Spicltijd), mahag., 2 Fen=
ftev, Gardinen mit Halter ; ferner eine
Parthte Goldz n. Silberivaanren, als:
1 jitberne Juderdoje, jilberne Gjg= u.
Theeliffel, Theeficbe, 10 Baav gold,
Kindevohrringe, goldene Medaillons,
Fieile, Chemifet=fnipie, 1 Onixtrens,
1 Brode mit Ohrringe, Gmaille, nud
1 Yrmband

gegen fofortige baare Besabhlung.
_ Mitier, Geridtsvolzicher,

Auction

im Wege dev Jwangdvolljtredung,
Am Freitog den 1. Juli er,
Radymittags 2 Whr

verjteigeve ich in ber ,,goldenen Kette’:
2 Gophos, 2 Sreibpulte, 2. Klei:
Derjefretiive, 1 tojelifrmiges Jnftenz
ment, 1 Conlifjentijdy, mehreve Tiidge,
Ctiihle, Spiegel u. dergl, mehr
gegen jofortige Bablung.
MPetschick, Gevidtsvolzicher,

~ Billige Banfdjienen,

@‘Srb verlaufe einen Bebeutenden Pojten alte
iienbahuidi e

in jeber e:

fonders billig.

Befamtmadyung.

Sn bdiefen Togen werben den Hausbefiiern behufs Beriditigung bes ftidtijchen
Miiethsiteuestatafters wieber Formulare guv Eintragung der mit bem 1. Jult b. . (3. Qmay-
tal) eingetvetenen Wohnungs- und WMiethsverinderungen jugehen.

Aufer dem in Mart 3u vevzeicdynenven Diiethszinje ift genau angugebert,
toch ber Paichter oder Wiether bem Berpichter ober Bermiether oder fitv  deffen
einenmt Dritten 3u sablen, gu liefevn oder su leiften Bat, aljo aud) itbernommene Stewern 1.

Der Werth dev nicht in baarem Gelde beftehenden Leiftungen wird Dieffeits Duvch
Abfchiigung feftgefetst.

Die ausdgefitlliten Formulave find piﬁ_ gum 8. Juli jur Abholung Bereit 3u Galten.

Grfolgt legiteve nady diejer Jeit unidt, jo jind die nidyt
abgeholten Fovmulave bei nnjevem MiethSiteuer= Viivean anf
dem Rathhauje, 2 Tveppen hod), unversiiglich ab3ugeben.

Dalfe, ben 18. Juli 1880. Der Magijtvat,
Staube.

wag jonft
Redynung

Chocoladenfabrik von Fr. David Séhne

3
Geiststrasse 1 u. Filiale Markt 19,
empfieble feinftes, leidht (8lidges, entiltes Cacaopulver.

Geldyifts-Eriffuumg,

Ginem Hochgeehreen Publitum Halle's und Umgegend bie ergebene Mittheilung, baf
iy eine 5, Filinle meiner SchubronavenzFabrit

go& Ar. 16. Leipsigerfirafe Ar. 16 =2
evdffnet habe und fimmtlice Waaven unter Gavantie fiiv unr Handarbeit im Detail

3 Fabril= Gugros=Preijen vertaufe.
Jicell und Billig empfelle:

Herven - ©daft - Sticfel vont 5 4 50 §. an,

Devren - Bug- Stiefel mit Doppeljohlen Cae

Devven = Zug - Stiefel prima anj Raud £ e 505,

Damen - Lafting - Stiefel privtn e d s R0

Damen - Lebey - Stiefel st Ao 505 <5

Damen - Leer - Stiefel Prima » 5 = 50: =

Damen - Leder-Stiefel prima auf Rand - 6 . — - .

Knaben - Hujaven - Stiefel Prima 4 5 50: =
Widehen = Shuiiv = und Knopj=Stiefel in grofer Auswahl 3u eutipredjend billigen
Preijen, Hochachtunggooll

Julius Ernst,
v, 16. Leipsigeritvaje Ny, 16.

abyif und Gugros=Lager Berlin S. O. Oranienjtvage Nr. 181,

& ( S, njtrafse v, 181
WWWWW@WWWW ;

Geschafts-Verlegung.

Mit dem 1. Juli verlegen wir unsere

Cigarren-Fabrik

von Franekensplatz 6 nach unserem eigenen Hause

= 16. Taubengasse 16,
vis-3-vis der memen Volksschule.

Fir das uns seit Jahren in so hohem Maasse entgegengebrachte

Vertrauen bestens dankend, bitten wir zugleich unsere werthe Kund-

schaft, dasselbe auch auf unser neues Geschiftslokal giitigst iibertragen

zu wollen. Mit der Versicherung, dass wir auch fernerhin bestrebt sein

werden, durch nur reelle Bedienung uns IThre Zufriedenheit zu erhal-
ten, zeichnen Hochachtungsvoll und ergebenst

Neumann & Huischer.

E
e
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S \‘ = _ ee g i e
Geschiifte-Erofinun
Ginem geehrten Bicfigen fowvie andwiivtigen Publitum maoh

ergebene Anzeige, vaf am Hiejigen PI

Poititrafe ﬂir.ﬁlméze', Edie der Rathhausgalle,

eine Handlung mit
mit dem Heutigen Datum erdffnet worden ijt.

Rauchverbrennungs - Oefen
Da diefes Unfernehmen von eimer dev venommivtejten efen +

witd, fo bin id) im Stande, allen geftellten
fommen, benn nebent den Raudpverbrennungs

- .

e Dievmit die

Jabrifen unterftift
Anforberungen auf dag Eleganteite nachzu-
#Oefen find aud) gugleich andeve gebriuchlicye
Oefen, 3. B. Qodhz, Gtagenz n. SalonzOejen, jowic Socdymajdinen, Kodherde,
cijevne Dadjfenitervahmen, Kohlenfajten u. {. w. in den bejten Auswablen au haben.
Bei etwaigem Bebarf bitte i) nun ein geehrtes Publitum, diejes Unternehmen giitigit 3u
unterftitgen unbd wird e8 beshalb aud) mein eifripftes Befiveben fein, Severmann 31 feiner
Bufricdenfeit ju bedienen. —  Fenguifje von boben Pevisulichfeiten liegen im Sefdhiifts-
Lofal gue gefl. Anficht. Hodhachtungsooll evgebenit

. Th. Borstmann.

Befle frifde Weliphitilde Sdmicdekofle
billigit bei Ferd. FPietsch, Dachritzgasse 3.

Klimatischer Kurort Georpenthal
in Thilvingen. 1Y% Stunde von Fricdrid)sroda.
Bapnitation, Poft, Telegraph. Beichnet fich buvdh veizende, gefunve Yage, fehr nabe und
befonber8 bequemt angelegte Pronenaden aug. Wellenbider. Warme Biiver. Rriuters
biiber.  Preife fitv Cogié und Verpflegung fehr mifig.
Austunft evtheilt Das Badecomité.

~ Bad Wittekind.,

Dounerstag ven 30. Juni

Auction.

Sounabend dew 2. JInli ¢. Radymit=
tags 2 Whr verjteigere iy Havy Rr. 8:
1 halbverbectten Rutjchwagen, 1 Rennjdlitten,
1 Quticygejchivy, 1 fupf. Dructpumpe, 1 Ho-
belbant u. Tifclermertzeng, 1 Waarenjdhrant,
1 Rleiverjchrant, 1 Qomumobe, 1 Dettjtelle 2.
W. Elste, Auctions- Rommifjar.

Ia. franz. Weisshirse
fiir Exoten
offerivt
Oscar Jauch,
gy Niidyite, 34.

Stempelpressen
sunt Preffen beg Nantens ober der Firma in
exhabener @dyrift auf Papier, fowie

Blaufempel n. Selbffirber,

Gummistempel,

bie iauﬁerﬂeﬁ Abbriicte [iefernd,
Elast. Diitenstempel

in allen ®rifen fehr billig bei
Otio Unbekannt,
Kleinjdymicden,

durdftiegt man- g
3 der Srante die £
i) Teagend, weldjer ber biele
Ynnoncen fann man

Beitungen,
Deilimittel=
D

baf aller Stube

Befte flt fic) autnihlen tamn. Fd
Die oblge, bereits tn 460, uflage crichlenene [l
Brofdiice wird gratis wmd franco veciadt, €3 ents
fieben aljo bem Befteler weiter teine Soften, als 5 By,
fitr fetne Bofttacte,

Mode de Paris.

s

| iite und Coftiimes

weden elegant unb billizjt angefevtigt

e 12. Barfiieritrage 12,

Benzin,

Borax,

Stirkeglanz,

Traganthgummi,

Bleichsoda

billigit bei

. Graeger,

Geiftitraje 58

Feinjte Thiiv, Tafelbutter, 2 4 1 4

empfiehlt e 4uyr.ﬂ/lprelt.
Achtuug !

Wer Hetdelbeeven biveft ab Dahlen Haben

will, wenbe fid) an
_G. Metzler in Lupp bei Daplen

XIV. groje g)mmqucr’m)t
Piéede- wd Equipagen-
Verloogune.

BE- Jichung 4. Julia, c. ~PuE
mit Hauprgewinnen im Werthe von
%L, 12000, 6000, 5000, 4000,
2500, 2000, 1500, 1000 u. . w.

Jndgefammt 1041 werthvolle Ge-
winne. - Die jur Verloojung gelan-
genden edlen Reit- und Wagen-
pferde find meijt Hannoversehen
Sdylages.

Qooje & 3 ML empfeblen: oF.
Barck & Co., Aug. Peter,
fomte die Cigarren- Gejcbafte von oF.
Neumann, Steinbrecher &
Jasper, R. Penne, Mor.
Bellson . Beinh.Schittler.

Gin nencrbantes Hans in Gicbidjen=

fteim (unmittelbar an Wittefind), mit Heinem
Bovz und Hintevgarten, ijt unter pintie
gen Pedingungen preidwevth ju verfaufen und
Fann fofort iibernommen werben.
evtheilt Heve Mauvermeijter Heifer, Magves
buvgerftrafe 47.

Ausdtunft

Otio Neitsch, Merjcburgerite, 38,

ity ben vebactionelen Theil ve,

=== Brunnenfest. mm==

antwortliy € Bobarbt in Halle. — Eypedition im Waifenboufe. — Budbrudere beéwlliaijenbauies.

Fiir ben Inferatentheil verammwortlich:
B Uhlemann in Palle

(ierzu eine Beilage,)




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1881
	06
	30
	30.6.1881 (No. 149)
	Gambetta und Ferry.
	[Seite 1032]

	Liebe und Leidenschaft. Novelle von S. v. d. Horst. (Fortsetzung.)
	[Seite 1032]

	Telegramme.
	[Seite 1033]

	Politisches Tagesbild.
	[Tabelle]

	Electrizität im praktischen Leben.
	[Tabelle]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Theater in Leipzig. 30. Juni.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







